


II. Chancen eröffnen – Chancengesellschaft verwirklichen

Auf der Grundlage unseres christlichen Menschenbildes ermöglichen wir jedem

Mensch das Recht auf die freie Entfaltung seiner Person. Es bedeutet aber auch

Verantwortung jedes einzelnen für sich und seine Mitmenschen. Unser Leitbild der

Chancengesellschaft trägt dieser Balance von Entfaltung und Verantwortung, von

Freiheit und Sicherheit Rechnung. Unser Ideal ist eine wertgebundene, offene

Gesellschaft gerechter Chancen. Der Konsens über ein gemeinsames Wertefundament

ist unverzichtbar für ein friedliches Zusammenleben.

II.6 Zur aktiven Bürgergesellschaft ermutigen

CDU und CSU wollen, dass die Gesellschaft in Deutschland ein menschliches Gesicht

zeigt und behält. Das ehrenamtliche Engagement und der bürgerschaftliche Einsatz

vieler Frauen und Männer bereichern unsere Gesellschaft. Freiheit und

Verantwortungsbereitschaft gehören zusammen. Wir wollen eine neue Partnerschaft

von Bürgern und staatlichen Institutionen nach dem Konzept der „aktiven

Bürgergesellschaft“. Wir wollen Eigeninitiative und Selbstorganisation der

gesellschaftlichen Gruppen stärken und so eine neue Balance zwischen Eigen- und

Gemeinwohl herbeiführen. Wir wollen ehrenamtliches Engagement erleichtern, die

Bürgerinnen und Bürger zu ehrenamtlichem Engagement ermutigen und den

ehrenamtlich Tätigen den Rücken stärken. Mit dem Zukunftsprojekt „Ehrenamt“ werden

wir dafür exemplarische Beispiele unterstützen.

 Wir messen den christlichen Kirchen eine große Bedeutung für das geistige

Klima und das menschliche Miteinander in Deutschland zu.

Religionsgemeinschaften vermitteln Werte, die einen positiven Einfluss auf

unsere Gesellschaft ausüben. Mit ihrem Engagement sind sie Teil unseres

Landes. Wir achten religiöse Bekenntnisse. Sie stiften für viele Menschen den

Sinn ihres Lebens und tragen so zur Wertorientierung bei.

 Wir wissen: Die Präsenz der christlichen Kirchen und der vielfältigen mit ihnen

verbundenen Organisationen im öffentlichen Raum leistet einen unverzichtbaren

Beitrag, die in der christlich- abendländischen Tradition wurzelnden

Wertgrundlagen unseres Gemeinwesens zu festigen und an kommende

Generationen weiterzugeben. Kirchen und Religionsgemeinschaften leisten mit

vielfältigen Verbänden vor allem auf dem Feld der sozialen Dienste, in der Pflege,

im Gesundheitswesen und im Bildungsbereich eine hervorragende Arbeit. Am

besonderen Verhältnis von Staat und Kirchen im Grundgesetz, wozu die

Kirchensteuer gehört, halten wir deshalb fest. Ausdruck der bewährten

Partnerschaft sind auch die Seelsorge an den Soldatinnen und Soldaten der

Bundeswehr und die theologischen Fakultäten an deutschen Universitäten.



III.1 Aus Verantwortung vor der Geschichte und unseren Werten handeln

Alle wichtigen historischen Weichenstellungen auf dem Weg zu einem in Frieden und

Freiheit vereinten Deutschland – die Westbindung, die Soziale Marktwirtschaft, die

europäische Einigung – wurden von CDU und CSU durchgesetzt. Die Kraft dazu hatten

und haben wir, weil unsere Politik auf einer festen Basis von Werten gründet: Das

christliche Menschenbild ist und bleibt für CDU und CSU der Orientierungspunkt. Der

Mensch ist für uns nicht das Maß aller Dinge, denn wir wissen um seine

Fehlerhaftigkeit und seine Verantwortung vor Gott. Zugleich steht der Mensch im

Mittelpunkt unserer Politik, zu dessen unantastbarer Würde wir uns bekennen. Aus

diesen Quellen schöpfen wir die Zuversicht, Deutschland gestärkt aus der schwierigen

Lage zu führen, in die unser Land durch die internationale Wirtschafts- und

Finanzmarktkrise geraten ist.

IV.3 Starkes Europa – Sichere Zukunft

 Wir wollen ein Europa, das sich zu seinen christlich-abendländischen Wurzeln

und den Ideen der Aufklärung bekennt und aus ihnen lebt. Wir halten an

unserem Ziel fest, dieses Werteverständnis auch mit einem Gottesbezug im EU-

Vertrag deutlich zu machen.


